
CTP UND DRUCKPLATTEN
CTP-Systemfamilie

Update-Workshop

KOMMUNIKATION
Swiss Online Marketing

Chromos –
Treffpunkt Lackwerk

easyFairs setzt Trends

PORTRÄT
This-Priis

AUS- UND
WEITERBILDUNG
Ökologie-Forum – GIB

Proof = Proof?

DRUCK UND
WEITERVERARBEITUNG
Cutter im Einsatz

Dritte Ryobi in Betrieb

Lackmusterbuch von KBA

MARKT-INFOS
DesignJet L65500

Multitalente in Schwarzweiss

Erfolgreiche Heidelberg

Mit neuen Ideen Kosten
sparen

graphia • 2009Das Trendmagazin der Druck- und Kommunikationsbranche 2

graphia

CCTTPP  uunndd  DDrruucckkppllaatttteenn  

01_Titelseite:01_Titelseite.qxd  13.2.2009  13:36 Uhr  Seite 15



34 graphia 2 • 2009 M A R K T- I N F O S

Der Finanzkrise angepasst

Gedruckt auf EUROBULK, matt, 100 g/m2, Volumen 1,1fach

SSE AG in Mettau
präsentiert
offene, vernetzte
Produktionswelt
Die nachfolgenden Berichte

sollen neue Möglichkeiten auf-
zeigen, um die Wirtschaftlich-
keit oder den Dienstleistungs-
umfang eines Unternehmens
zu steigern. Dabei sollen nicht
einfach grössere, schnellere
Maschinen aufgeführt werden,
sondern neue, andere Lösungs-
ansätze im Mittelpunkt stehen.

Letztlich soll auch der zeit-
lich und finanziell messbare
Nutzen ersichtlich sein!

Fernzugriff minimiert
Kosten und beschleunigt
Abläufe
Stellen Sie sich vor,

– Sie könnten ohne grosse An-
fahrten direkt an einem an-
deren Arbeitsplatz arbeiten;

– Sie könnten auf Projekte Ein-
fluss nehmen, solange Pro-
duktionsabläufe noch korri-
gierbar wären;

– Sie könnten zu jeder Tages-
oder Nachtzeit arbeiten.
Dies ist heute mit sicheren

und schnellen Programmen für
Fernzugriff möglich.

Einfache Handhabung
Mit Eingabe des Benutzer-

namens und des Passwortes
wird der entfernte Bildschirm
sofort auf dem lokalen Arbeits-

platz sichtbar. Dieser entfernte,
ferngesteuerte Rechner kann
ein Apple- oder Windows-
System sein, das jedoch aus-
drücklich den Zugang erlauben
muss, um unerwünschte Mani-
pulationen auszuschliessen.

Teamarbeit
Eine offene, vernetzte Pro-

duktionswelt ermöglicht das
Arbeiten in Teams, die nicht
am gleichen Standort tätig sein
müssen. Durch Zeitverschie-
bungen oder Sprachdifferen-
zen kommen weitere Anfor-
derungen an ein global arbei-

tendes Team. Einfache Me-
chanismen helfen bei Team-
diskussionen und Informations-
austausch.

Verkaufsunterstützung
Nutzen Sie die Möglichkeit,

eine Präsentation auf dem
Kundenrechner zu zeigen, oh-
ne dass Sie vor Ort sind. Im so-
genannten Präsentationsmodus
kann der Kunde eine Präsen-
tation direkt ab Ihrem Com-
puter miterleben – durch den
zusätzlichen Telefonkontakt
geben Sie Zusatzinformationen
weiter und können direkt auf
Fragen eingehen.

Online-Schulung
Steigern Sie die Kundenzu-

friedenheit durch Online-

Schulungen. Sie können in kur-
zen, problemorientierten Lek-
tionen Spezialitäten Ihrer Un-
ternehmung einfach und effek-
tiv weitergeben. Sei es bei der
Handhabung eines neuen FTP-
Servers oder bei der richtigen
Konfiguration eines Pro-
gramms.

Support
Bei Problemen können Sie

sofort Einfluss darauf nehmen,
Updates installieren oder
Daten kopieren. Da An- und
Rückfahrt entfallen, sparen Sie
ausserdem auch noch Geld.
Zudem können Sie Ihre Arbeits-
zeit nun effizienter einsetzen.

Sicherheit
und einfache Anwendung
Die Sicherheit ist mit dem

Niveau von HomeBanking ver-
gleichbar. Die Datenverschlüs-
selung verunmöglicht jeman-
dem, Ihre Sitzungsdaten einzu-
sehen. Bei jedem Verbindungs-
aufbau wird ein neues, dyna-
misches Sitzungskennwort er-
zeugt, das jeglichen perma-
nenten Zugriff verhindert. Ein
grosser Vorteil ist, dass Sie für
einenVerbindungsaufbau keine
Anpassungen an Ihrer Firewall
vornehmen müssen.

Messbarer Nutzen
Am ersten Einsatztag der

Fernwartung konnte SSE AG
bereits Supportleistungen in
Appenzell, Zug und Montreux
erledigen. Bei totalen Fahrzei-
ten von 8 Stunden wären diese
Supportleistungen gar nicht
möglich gewesen.

Die Kunden hatten so neben
der Problemlösung auch den
Vorteil, den An- und Rück-
fahrtsaufwand für den Support
zu sparen.

Weitere Informationen fin-
den Sie unter

www.sse.ch,
Telefon 079 678 32 45

Kosteneinsparung durch neue Ideen und Technologien

E-Mail-Nachrichten
überprüfen
In der Vergangenheit ist es
immer wieder vorgekom-
men, dass eine E-Mail-
Nachricht nicht beim
Verlag der Zeitschrift
graphia unter der Adresse
verlag@schellenberg-
druck.ch eingegangen ist.
Da die Redaktion der
graphia ohne Ihre Ankündi-
gung keine Kenntnis davon
haben kann, wann Sie uns
eine Nachricht zukommen
lassen, bitten wir Sie, bei
allen Übermittlungen an
uns immer eine Lesebestä-
tigung der E-Mail-Nachricht
zu verlangen.
Klicken Sie deshalb unter
Optionen «Das Lesen
dieser Nachricht bestä-
tigen» an! Sobald Ihre
Nachricht unter verlag@
schellenbergdruck.ch
eingegangen ist, wird
Ihnen nach dem Öffnen
durch die Redaktion
automatisch eine Bestäti-
gung zugestellt. So haben
Sie die Gewähr, dass Ihre
Nachricht beim Empfänger
eingegangen ist.
Sie helfen uns mit, Unan-
nehmlichkeiten zu vermei-
den, und erhalten die
Sicherheit, dass Ihr Artikel
(aber gerne auch Ihr Inserat)
eingegangen ist.

In eigener Sache
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lich die besten Systeme ihrer
Produktklassen mit einem
zweimal jährlich verliehenen
«Pick Award» aus.

Multifunktionssysteme müs-
sen herausragende Leistungen
in einem breiten Spektrum von
Feldern beweisen, einschliess-
lich Zuverlässigkeit, Produk-
tivität, Bildqualität, Bedien-
barkeit, IT und Sicherheit.

Zu den Systemen, welche als
führend in ihrer Kategorie aus-
gezeichnet wurden, zählen
die Schwarzweiss -Modelle
iR 3235N und iR 3245N sowie
mit dem iR C1021i ein multi-
funktionales Farbdrucksystem
für kleine Arbeitsgruppen.

Nähere Informationen unter

www.canon.ch

Der Aufsichtsrat der Man-
roland AG hat dem vom Vor-
stand vorgestellten Massnah-
menpaket zur Steigerung der
Wettbewerbsfähigkeit des Un-
ternehmens zugestimmt und
den Vorstand beauftragt, Ver-
einbarungen zum Interessen-
ausgleich und zum Sozialplan
abzuschliessen.

Das Paket
umfasst den Abbau von 515

Arbeitsplätzen in indirekten
Funktionen im Geschäftsbe-
reich Bogendruckmaschinen
und von 110 Arbeitsplätzen in
indirekten Funktionen im Ge-
schäftsbereich Rollendruck-
maschinen in den Jahren 2009
und 2010 sowie die Schlies-
sung des Werks Mainhausen
und seine Integration in das
Hauptwerk für Bogendruck-
maschinen in Offenbach.

Ziel der Personalanpassung
ist es, den bestehenden Ergän-
zungstarifvertrag einzuhalten
und damit während der Laufzeit
auf betriebsbedingte Kündi-
gungen zu verzichten. Um die

Leistungsfähigkeit des Unter-
nehmens langfristig sicherzu-
stellen, muss Manroland die
Werks- und Fixkostenstrukturen
und damit die Kostenbasis der
schwierigen Lage anpassen.
Dazu sind konstruktive Gesprä-
che mit den Arbeitnehmerver-
tretern aufgenommen worden.

Kurzarbeit
bereits im Gange
An den Standorten Offen-

bach und Mainhausen hatte
die frühere MAN-Tochter be-
reits am 1. Oktober Kurzarbeit
für Produktion und Verwaltung
eingeführt; sie wurde zwi-
schenzeitlich noch ausgewei-
tet.

Manroland
beschäftigt weltweit über

8600 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, davon ca. 6700 an den
deutschen Produktionsstand-
orten Offenbach, Mainhausen,
Augsburg und Plauen.

Weitere Informationen unter:

www.manroland.com

Manroland verabschiedet Mass-
nahmenpaket zur Zukunftssicherung

Eingeschlagener Kurs
wird fortgesetzt
Fujifilm gibt für das Geschäft

in Europa eine vorsichtig zuver-
sichtliche Prognose und will
den eingeschlagenen Kurs auch
angesichts schwieriger Rah-
menbedingungen beibehalten.

Die Umstrukturierung des
Konzerns und die Diversifizie-
rung in neue Geschäftsfelder
sollen weiter fortgesetzt wer-
den. Kapitalinvestitionen, Alli-
anzen und Übernahmen sowie
die traditionell hohen For-
schungsausgaben mit einem
Anteil am Umsatz von ca. 7%
sollen beibehalten und geför-
dert werden.

Mehr als 80% des Weltum-
satzes stammen nach Aussagen
von Fujifilm aus Wachstums-
branchen wie der grafischen
Industrie und der Medizin-
technik. Bei mehr als 70% aller
verkauften Waren und Dienst-
leistungen handle es sich um
Produkte, die erst nach 2000
eingeführt wurden.

Der weltweite Umsatz von
zuletzt 18 Mrd. Euro gliedert
sich in die Bereiche Information
(grafische Systeme, Medical
Systems, Komponenten für
Flachbildschirme), Imaging (Di-
gitalkameras, Minilabs, Papier,
Film) und Documents (Büro-
kommunikation, Digitaldruck).

CTP-Plattenwerk
Innerhalb der letzten beiden

Jahre wurden in Europa Inves-
titionen zur Stärkung der
Strukturen und Erhöhung der
Wettbewerbsfähigkeit reali-
siert.

Eine Investition von 96 Mio.
Euro wurde zur Erweiterung des
CTP-Plattenwerks im holländi-
schen Tilburg vorgenommen,
um die Position von Fujifilm im
Bereich grafische Systeme wei-
ter auszubauen. Das neue Werk
soll ab Anfang 2010 die Pro-
duktion aufnehmen.

Weitere Informationen unter

www.fujifilm.de

Fujifilm ist zuversichtlich

Frisch gedruckte Zeitun-
gen aus 70 Ländern
In den Buchhandlungen am

Hamburger Hauptbahnhof und
am Flughafen kann man sich
seit geraumer Zeit rund 700
Zeitungen aus mehr als 70
Ländern aus der ganzen Welt
ausdrucken lassen.

Die Bedeutung von «Print on Demand»

Buyers Laboratory Inc. (BLI),
unabhängiges Testlabor für
Druck- und Kopiersysteme, hat
den «MFP Line of the Year
Award» an Canon vergeben.

Die Auszeichnung wurde
Canon für ihr Sortiment von
Farb- und Schwarzweiss-Multi-
funktionssystemen verliehen
und steht für die starke Leis-
tung im Jahr 2008 über viele
verschiedene Produktkatego-
rien hinweg.

Bestes Gesamtsortiment
Der BLI «MFP Line of the

Year Award» wird dem besten
Gesamtsortiment von Multi-
funktionssystemen auf der
Basis regelmässiger und einge-
hender Laboruntersuchungen
verliehen. BLI zeichnet zusätz-

Canon erhält Auszeichnung
«MFP Line of the Year»

Der Kunde kann auf einem
Computerbildschirm das An-
gebot durchsehen und dann
bei einem Verkäufer den ge-
wünschten Druck ordern.

Die gewünschte Zeitung
wird dann auf beige-grauem,
relativ festem Papier im Format
Din A3 ausgedruckt.
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